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,{ELSBEEG,/PUSTEH|AL: I?ADfO 2OOO, die seit ApriL 7990 existierende Ra-
diostation im Hocheustertaf brinEt neben den l{el-tnachrichten, frber-
noztnen won RADTOROPA-INrc aus Daun/Eifef , interessante LokaLnaehrich-
ten in Zusammenarbeit mit der südtirol-er Tagieszeitung "NI'OI'IITEN" '
Ein btsntg:emischtea tlusikprog?etnrn), frberwiegend mit deutachen Sch.la-
gepn und Ol-dies' sowie voLkstüml-iehen SchLaE:ern und einer entspre-
chenden Tel-efon-Wunschsendung maehen das ProEramm zu einem gernEehör-

ten Privatsendez, im Pustertal-- Auf den Freguenzen 89,9 - 9O,7 - 99,6
HH.z meLdet aich "Radio 2OOO, der Sender au,s dem Fustertal- - Radio
2ooo, der Sender mit mehr Mel-odie"' Diese Letztg:ertannte Senderkennung
scheint eine Art ZauberformeL ffir die Bel-iebtheit dieses Sende?s zrl
sein" dessen Inhafte sehr stark an "RADIO ARABELLA der Sender mit
mehr Mel-odie" in ?fünchen erinnern- Bekanntl-ich ist Radio ArabeLLa
die bel-iebteste Privatradiostation im Graßraum Hünchen- Aueh das LIU-
sik-Jjne:Le ist eine Koeie vom frühe?en Radio Arabel-l-a-Jingf e - An-
schejnend kennt man bei Radio 2OOO das ProErrE.nm von Eadio ArabeLfa
sehr gttt -
(F{er sich für ProE:rammausschnitte vom AuEltst 7992 von Radio 2OOO, auf
einez, 2 x 45 Hinuten-Kassette interessieren so.f f te, der ,möge mit bit-
te eine Leer-Kassette zusenden- fch überspieLe dae warhandene Mate-
rial kostenfos- Radio Arabel-l-a-Kenner können sich somit von dep Rich-
tießeit meiner Angaben überzeuEen) -
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Privatsender wollen weitermachen
B o z e n - Zwet Teiegramme aus Südtrrol fiatterten Postmi-

nister Maurizio Pagani kürzlich auf den Tisch. Die Arbeitsge-
rneinschaft Rundfünk'T\'. ART. und dre Rundfünk- und 1|'V-
Gemernschaft Sudtirol. RGS. fbrdern ciarin eine Verlangerung
cier Sencieeriaubnrs iür die privaten Rundfunkanstalten. Die
Veriangerung cier Sendeeriaubnis lst notwendig geworden. da
die vorn Ründfunkgesetz. besser bekannt als ..Mammi-
Gesetz'.  r 'orgesehene Konzessionsertei iung nicht termtnge-
recht erfoigen u-ird. Ohne Konzession ciarf aber nicht mehr
gesenciet u'erden. In ihren Telegrammen gehen ART und RGS
äuch auf die Rundfunku'erbung ein. Die Lokaiwerbung müsse
cien Lokalsenciern vorbehaiten bleiben.

Beide Artikel aus "DOI'oHITEI'I"
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Chef von Radio Tele Zirog verhaftet
Innsbruck  (APA)  -  Der

I Geschäftsführer des Tiroler
Privatradiosenders Radio Te-
Ie Zirog. Klaus Reiter. ist am
Montag in lnnsbruck festge-
nommen und am gestr igen
Dienstag nachmittag vorläu-
fig wreder auf freien Fuß ge-
setzt worden. Die Staatsan-
waltschaft ermitteit gegen
Reiter wegen des Verdachts
des Betrugs und der Verun-
treuung. Laut der Wrener
.. W oc h en pres se-Wirts c h aft s-
u'oche" sol l  der Mehrheitsei-
gentümer von Radio Tele Zi-
rog. I(iaus Reiter. aufgrund
einer falschen Unterneh-
mensbewertung Kapitalan-
teilscheine verkauft haben.
Im November vergangenen
Jahres hatte der in Itahen sta-
tionierte Privatsender ange-
kündigt, an die Börse gehen
zu woiien. In einem ersten
Schritt sollten 330.000 Kapi-
talantei ischeine mir ernem

Nominahvert von 100 Schil-
i ing pro Stück (rund 10.000
Lire) ausgegeben werden.
Die Anteilscheine sollten ab
1992 dividendenberechtigt
sein. 1994 hätte die derzeit be-
stehende Ges.m.b.H. in eine
Aktiengeselischaft umge-
wandelt werden soIlen. Aus
rechtlichen Gründen befin-
det sich der Sitz von Radio
Teie Zirog in der Gemeinde
Brenner in Südtirol. Mehr-
heitseigentümer des 1983 ins
Leben gerufenen Senders ist
die im April 1987 gegründete
.,Ultra Media" mit Sitz in
Innsbruck. Für 1992 hatte
sich das Unternehmen ein
Geschäftsergebnrs u'r der Hö-
he von 4.2 Miliionen Schilling
erwartet. Radio Tele Zirog,
das nach dem Namen des
Berges benannt ist. auf dem
sich die Sendeanlagen befin-
den. betreibt zrvei Sendestat-
ionen. Radio Zrrog und Radio
Edelweiss.


